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1. einleitung

Mit	dem	Site	Monitoring	Kit	bietet	ELPRO	ein	cleveres,	einfach	zu	installierendes	 

Tempe	ratur	überwachungssystem	inklusive	Alarmierung	für	dezentrale	Kühl-,	Tiefkühl-	 

oder	Laborschränke	an.

Herzstück	des	Kits	ist	der	LIBERO	PDF	Logger	Te1-N,	der	automatisch	einen	PDF-Bericht	

erstellt,	sobald	er	an	die	USB-Schnittstelle	eines	Computers	angeschlossen	wird.

Der	Temperaturfühler	ist	mit	einem	dünnen,	flexiblen	Flachkabel	ausgerüstet,	das	sich	

ideal	an	die	Formen	des	Kühlschrankes	anpasst	und	so	eine	einfache	Installa	tion	durch	den	

Anwender	ermöglicht.	Damit	das	Messresultat	bei	häufigen	Tür	öffnungen	nicht	beeinflusst	

und	ein	falscher	Alarm	erzeugt	wird,	ist	ein	thermischer	Dämpfer	im	Lieferumfang	enthal-

ten.	Die	mitgelieferte	Alarmhalterung	hält	den	PDF	Logger	in	der	gewünschten	Position	und	

ist	batterie	betrieben.	Sobald	eine	Verletzung	der	Alarmgrenzen	festgestellt	wird,	erhält	der	

Anwender	ein	audio	visuelles	Signal,	das	sich	bei	Bedarf	an	ein	externes	System	weiterleiten	

lässt.

Das	autonome	Site	Monitoring	Kit	von	ELPRO	bietet	eine	zuverlässige	Rund-um-die-Uhr-	

Alarmierung	für	dezentral	platzierte	Kühlschränke	und	ist	konform	zu	den	Richtlinien	von	 

GMP	und	FDA	21	CFR	Part	11.	

Der	von	LIBERO	generierte	PDF-Bericht	kann	bei	Bedarf	mit	der	elproVIEWER	Software	

weiter	analysiert	und	dokumentiert	werden.
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2. inhalt des site Monitoring Kits 

Zertifikat 

1-Punkt-Kalibrierzertifikat	

für	das	gesamte	System				

TemperatureLog 

Notizblock	für	wöchentlichen	Funktions-

check und monatliche Protokollbeilage

LiBeRO Te1-n

Datenlogger	mit	Anzeige	und	 

voreingestellten Alarmkriterien

alarmhalterung

Volle	Funktionalität	für	audiovisuelle	

Alar	mierung	(LED,	Summer)	mit	internem	

Relais	für	die	Alarmweitergabe	an	ein	

externes	System

Flexibler	Flachkabelfühler

Fühlerkabel	153	cm,	

davon	17	cm	als	flexibles	Flachkabel	

Thermischer dämpfer und Kabelmanager

Verzögert	die	thermische	Reaktionszeit	 

(TAU	90)	um	35	Minuten,	um	falsche	

Alarme	aufgrund	häufiger	Türöffnungen	

zu	verhindern	(wie	üblicherweise	mittels	

eines	Glycerin-Fläschchens	gemacht)

A
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2.	Platzierung	des	Temperaturfühlers

Um	die	Temperatur	zu	messen,	der	das	

Produkt	tatsächlich	ausgesetzt	wird,	sollte	

der	Temperaturfühler	so	nah	wie	möglich	

am	Produkt	platziert	werden.

Hierzu	gibt	es	drei	Optionen:

	 Mit	dem	Haken	in	der	Mitte	 

des	Kühlschrankes	aufhängen

	 Mit	Klettband	an	der	Unterseite	

	 des	Glastablars	befestigen	

	 Mit	Klettband	an	der	seitlichen	 

Wand	befestigen

3. Vorbereitung

Bevor	mit	der	Installation	des	Site	 

Monitoring	Kits	begonnen	werden	kann,	 

sind	folgende	Punkte	zu	berücksichtigen:

1.	Platzierung	der	Alarmhalterung

Option						–	Auf	der	Türe	des	Kühlschrankes	

(Kabel	durch	Türdichtungen	führen)

Option						–	Auf	der	Seite	des	Kühlschran-

kes	(Kabel	durch	offene	Seite	führen)	

es muss darauf geachtet werden, dass die 

Kabellänge	für	die	gewählte	Platzierung	

ausreichend ist. den Betrieb des gesamten 

Kits	im	Kühlschrank	gilt	es	zu	vermeiden.

1

2

3

1

2

3
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DIP- 
Schalter 
1 bis 4

3. einstellungen der alarmhalterung

Die	Alarmhalterung	bietet	verschiedene 

Einstellungsmöglichkeiten,	wie	ein	auf-

tretender	Alarm	dem	Benutzer	des	Site	

Monitoring	Kits	signalisiert	werden	kann.	

Die	Werkseinstellungen	sollten	vor	der	

Montage	der	Alarmhalterung	überprüft	 

und	ggf.	über	die	entsprechenden	DIP-

Schalter	geändert	werden.

auswahl der «stummschaltung»

Beim	Drücken	der	Stumm-Taste	wird	 

der	Audio-Alarm	für	30	Minuten	oder	 

für	2	Stunden	unterdrückt.	

auswahl «fehlender datenlogger»

Die	Alarmhalterung	kann	einen	Alarm	

signalisieren,	wenn	der	Datenlogger	nicht	

innerhalb	von	30	Minuten	in	die	Halterung	

eingebracht	wird.	

Lautstärke	des	«Summers»

Es	gibt	zwei	Lautstärkeniveaus	 

des	Audio-Alarms.

«Summer»	ein-	/	ausschalten

Der	Audio-Alarm	kann	ein-	oder	 

ausgeschaltet	werden.

Die	LED-Alarmanzeige	ist	immer	aktiv.

	DIP-Schalter	 Einstellung	 OFF	 ON	 Werkseinstellung

 1 Stummschaltung /  30	min	 2	h	 OFF
	 	 Audio-Alarm-Unterdrückung	

	2	 Fehlender	Datenlogger		 OFF		 30	min	 ON

	3	 Lautstärke	 Laut	 Sehr	laut	 OFF

	4	 Summer	 OFF	 ON	 ON
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4. einstellungen des alarmverhaltens 

Der	LIBERO	Te1-N	wird	mit	einem	Standard-

Kühlschrankprofil	ausgeliefert	und	ist	sofort	

einsatzbereit,	siehe	Muster-PDF-Bericht.	

Sollten	andere	Einstellungen	gewünscht	

sein,	können	diese	mit	der	liberoCONFIG	

Software	geändert	werden.	

Unter	www.elpro.com/downloads kann 

die	Software	kostenlos	heruntergeladen	

werden.	

5.	Vorbereitung	des	Kühlschrankes

Wichtig: 

Der	Kühlschrank	/	Tiefkühler	sollte auf 

Raumtemperatur aufgewärmt, gereinigt 

und	getrocknet	sein,	um	die	bestmögliche	

Klebekraft	der	zu	befestigenden	Teile	zu	

erreichen.
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4.	Installation

Nachdem	die	vorbereitenden	Arbeiten	und	

Einstellungen	abgeschlossen	sind,	kann	mit	

der	Installation	begonnen	werden.

Installation	des	flexiblen	Fühlerkabels

Das	Kabel	zwischen	Türe	und	Gehäuse	

des	Kühlschrankes	führen,	vorbei	an	der	

Türdichtung.	Entsprechend	der	gewählten	

Position	der	Alarmhalterung	das	Kabel	im	

Kühlschrank	befestigen.

-	 Klebefläche	reinigen	und	trocknen

-	 Trennpapier	des	inneren	Klettbandes	 

entfernen

-	 Klettband	an	der	inneren	Kühlschrank-

wand	durch	kräftigen	Druck	befestigen

Entsprechend	der	gewählten	Position	der	

Alarmhalterung das Kabel aussen am Kühl-

schrank anbringen.

-	 Türe	vorsichtig	schliessen

-	 Flachbandkabel	ein	wenig	ziehen,	

 um es zu strecken

-		 Klebefläche	reinigen	und	trocknen

-	 Trennpapier	des	äusseren	Klettbandes	

entfernen

-	 Klettband	durch	kräftigen	Druck	 

befestigen
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Installation	des	thermischen	Dämpfers

Bevor	der	Dämpfer	montiert	wird,	die	

Kabel	länge	mittels	Kabelmanager	anpassen:

	 Kabel	abwickeln	und	Fühlerkabel	bis	 

zum	Anschlag	in	Dämpfungselement	

einführen

	 1.	Loch	benutzen,	um	das	Kabel	 

zu	fixieren	und	nach	hinten	zu	führen

	 Danach	Kabel	nach	Bedarf	aufwickeln

	 2.	und	3.	Loch	benutzen,	um	das	Kabel	

erneut	zu	fixieren

Den	thermischen	Dämpfer	durch	Aufhängen	

oder	Ankleben	an	der	gewünschten	Stelle	

platzieren.

A

B

C

D

A

B

C

D

Installation	der	Alarmhalterung

Stecker	des	Fühlerkabels	ausrichten,	vor-

sichtig	auf	die	Alarmhalterung	stecken	und	

silberne	Überwurfmutter	fest	anziehen.

Alarmhalterung	mit	den	Klettbändern	 

anbringen	und	durch	kräftigen	Druck	an	 

der	Kühlschranktüre	/	-wand	fixieren.

1

2 3
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Funktionskontrolle

LIBERO	in	die	Alarmhalterung	stecken	und	

Funktionstest	durchführen:	 

«START	/	Transit»-Taste	für	3	Sekunden	 

drücken.	Temperaturwert	erscheint,	

Funktions	kontrolle	war	erfolgreich.

Um	den	Test	abzuschliessen,	«STOP	/

Arrived»-Taste	für	3	Sekunden	drücken,	

Temperaturwert	verschwindet	wieder.

Falls	Temperaturwert	nicht	erscheint:

-	 Überprüfen,	ob	LIBERO	vollständig	 

in der Alarmhalterung eingesteckt ist

-	 Überprüfen,	ob	die	Verbindung	 

zwischen	Kabel	und	Alarmhalterung	

korrekt ist

-	 Bedeutung	der	Anzeige	in	Kapitel	9	 

nachschlagen

-	 Test	erneut	durchführen

TemperatureLog-Notizblock	aufkleben	

und	gemäss	Angaben	in	Kapitel	8	ausfüllen.

Die	Installation	ist	nun	abgeschlossen.	 

Das	Site	Monitoring	Kit	kann	in	Betrieb	

genommen werden.

Bat.End

°C
Transit
Logging

Bat.End

Arrived
Logging
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5. Überwachungsperiode starten

Wichtig: 

Kühlschrank	vor	dem	Befüllen	herunter-

kühlen.	Dies	kann	mehrere	Stunden	in	

Anspruch	nehmen.	

Um	den	Datenlogger	zu	starten,	 

«START	/	Transit»-Taste	für	3	Sekunden	

drücken. 

Nach	erfolgreichem	Starten	des	Daten-

loggers	erscheint	die	Temperatur	auf	der	

Anzeige.

Sicherstellen,	dass	«Transit»	in	der	Anzeige	

erscheint.	Die	Alarmbedingungen	sind	aktiv.

Sicherstellen,	dass	ein	Temperaturwert	

angezeigt	wird	(aktuelle	Temperatur).

Falls	eine	Startverzögerung	konfiguriert	

wurde,	wird	«dELY»	angezeigt	und	der	 

PDF	Logger	wird	automatisch	mit	der	 

Temperaturaufzeichnung	beginnen,	 

sobald	diese	Zeit	abgelaufen	ist.	

Falls	«n.c.»	(not	connected	=	nicht	 

ver	bunden)	erscheint,	Installation	 

überprüfen	und	Kapitel	9	konsultieren.

Bat.End

°C
Transit
Logging

Bat.End

Bat.End

°C
Transit
Logging
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alarmierung

 

Sobald	einer	der	konfigurierten	Alarm-

bereiche	/	Grenzwerte	verletzt	wird,	 

wechselt	die	LIBERO-Anzeige	von	

OK								zu	ALARM							.

Die	Alarmhalterung	löst	den	Alarm	 

innerhalb	von	10	Sekunden	aus.

-	 Die	rote	LED	zeigt	den	Alarm	 

durch	Blinken	an

-	 Der	vorhandene	Summer	macht	 

den	Alarm	hörbar

-	 Das	interne	Relais	wechselt	den	 

Umschaltkontakt	

-	 Falls	der	Moment	ungünstig	ist,	um	 

einen	Alarm	sofort	zu	beheben,	besteht	

die	Möglichkeit,	mittels	«Stumm»-Taste	 

den	Audio-Alarm	zu	unterdrücken.	Die	

rote	LED	blinkt	solange	weiter,	bis	der	

Alarm	zurückgesetzt	wurde.

Alarm	zurücksetzen	und	

datenlogger auswerten

-	 Korrekte	Lagertemperatur	 

wieder	herstellen	

-	 «STOP	/	Arrived»-Taste	für	3	Sekunden	 

drücken,	um	aktuelle	Aufzeichnungs-

periode	zu	beenden

6. im alarmfall

-	 LIBERO	aus	der	Alarmhalterung	 

ausstecken

-	 PDF-Bericht	erstellen	(siehe	Kapitel	7)

-	 Neue	Überwachungsperiode	starten	

(siehe	Kapitel	5)
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7. PdF-Bericht erstellen

Im	Alarmfall	oder	für	das	monatliche	 

Herunterladen	der	Daten	wird	die	 

PDF-Datei	gespeichert	und	archiviert.	 

Aktivitäten	der	Kapitel	6	und	7	so	schnell	

wie	möglich	durchführen,	um	Aufzeich-

nungslücken zu vermeiden. 

-	 «STOP	/	Arrived»-Taste	für	3	Sekunden	

drücken,	um	die	aktuelle	Aufzeichnungs-

periode	zu	beenden.	Temperaturangabe	

verschwindet.	LIBERO	von	der	Alarm-

halterung	entfernen.	

	 Falls	der	Datenlogger	nicht	innerhalb	von	

30	Minuten	zurückgebracht	wird,	wird	

der	Alarm	«Datenlogger	fehlt»	ausgelöst.	

-	 LIBERO	PDF	Logger	in	die	USB- 

Schnittstelle	eines	Computers	stecken.	 

Die	Anzeige	wechselt	zu	«PdF»

-	 Innerhalb	von	20	Sekunden	wird	der	

PDF-Bericht	automatisch	erstellt	und	z.	B.	

im	Windows	Explorer	präsentiert.

Sollte	der	PDF-Bericht	nicht	auto	matisch	

erscheinen,	empfiehlt	es	sich,	bei	den	ver-

fügbaren	Laufwerken	nachzuschauen	und	

den	«LIBERO»-Wechseldatenträger	mittels	

Doppelklicks	zu	öffnen.

-	 PDF-Bericht	in	den	dafür	vorgesehen	 

Ordner	verschieben	/	kopieren	

Logging
     Arrived

°C

Bat.End

°C
Arrived

Logging

Der	LIBERO	PDF-Bericht	enthält	einge	bette-

te	Daten,	die	durch	unsachgemässe	Hand-

habung	zerstört	werden	können.

-	 PDF-Bericht	vor	dem	Öffnen	in	den	dafür	

vorgesehen	Ordner	verschieben	/	kopieren	

-	 PDF-Bericht	nie	mit	einem	PDF-Editie-

rungsprogramm abspeichern, da sonst 

die	eingebetteten	Daten	zerstört	werden

Mittels	der	elproVIEWER	Software	kann	auf	

die	eingebetteten	Daten	im	PDF-Bericht	

zugegriffen	werden,	um	eine	detaillierte	

Analyse	der	Messdaten	vorzunehmen,	 

z.	B.	Zoomansichten	erstellen,	Markierungs-

punkte	setzen,	usw.	 

elproVIEWER	kann	kostenlos	herunter-

geladen	werden	unter	www.elpro.com/

downloads.

Bat.End

Arrived
Logging
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 Alarmindikator: 

	 OK	oder	ALARM

 Zusatz	informa	tionen:  

Konfigurierbar	mit	der	kostenlosen	

libero	CONFIG	Software

 Geräteinforma	tionen:  

Wie	z.	B.	ID-Nr.	des	Datenloggers,	 

Zeit	basis	des	PDF-Berichts,	Batterie-

restlaufzeit,	Aufzeichnungs	intervall,	 

das	die	Anzahl	Speichertage	definiert

A

A

B

C

D

E

 Alarmstatistik:  

Für	die	letzte	Aufzeichnungsperiode

 Aufzeichnungs	resultate:	 

Die	gezeigte	Temperaturkurve	und	die	

statistischen	Daten	beziehen	sich	nur	

auf	die	letzte	Aufzeichnungsperiode

PdF-Bericht

B

C

D

E
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8. TemperatureLog

Der	selbstklebende	Notizblock,	der	direkt	

auf	den	Kühlschrank	geklebt	wird,	unter-

stützt	den	Benutzer	bei	der	Protokollierung.	

Er	ermöglicht,	die	wöchentliche	Funktions-

kontrolle	zu	bestätigen,	dient	als	Richtlinie	

im	Alarmfall	und	kann	als	Monatsprotokoll	

zusammen	mit	dem	PDF-Bericht	archiviert	

werden.	Die	Temperaturanzeige	sollte	

regelmässig	überprüft	werden,	mindestens	

einmal	pro	Woche.	Wir	empfehlen,	die	

wöchentliche	Überprüfung	mit	Datum	und	

Initialen	im	TemperatureLog	zu	dokumen-

tieren.

FILLED

EXAMPLE

TemperatureLog  

ausfüllen:

-	Logger	ID

-	Ablaufdatum	des	 

Kalibrierzertifikates

-	Unternehmen

-	Standort

-	 Identifikations-

nummer/-name	 

des Kühlschrankes

-	Datum,	Initialen	 

und	angezeigte	Initial-

temperatur
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Code  Bedeutung  wiederherstellungsmassnahmen

Datenlogger	ist	im	START-

Modus und noch nicht  

aktiviert.	Keine	Temperatur-

aufzeichnung	im	Gang!	

PDF-Bericht	 

wird	generiert.

Sensorfehler:	 

Temperaturfühler	defekt,	

keine	Aufzeichnung	mehr	

möglich.

LIBERO	ist	nicht	eingesteckt	

oder	der	Temperaturfühler	

ist	nicht	richtig	mit	der	

Alarmhalterung verbunden.

«START	/	Transit»-Taste	für	3	Sekunden	

drücken,	um	Tempe	raturaufzeichnung	 

zu starten und die Alarmbedingungen  

zu	aktivieren.

Nach	Erstellen	des	PDF-Berichts,	«START	/	 

Transit»-Taste	drücken,	um	nächste	

Aufzeichnungsperiode	zu	starten	und	die	

Alarmbedingungen	wieder	zu	aktivieren.

Überprüfen,	ob	Installation	noch	in	

Ordnung	ist.	Ansonsten	melden	Sie	sich	

telefonisch	unter	+41	81	750	03	11	oder	

per	E-Mail	an	swiss@elpro.com

LIBERO	in	die	Alarmhalterung	stecken	 

oder	überprüfen,	ob	der	Stecker	des	 

Fühlerkabels	richtig	mit	der	Alarm-

halterung verbunden ist. 

Bat.End

°C
Arrived

Logging

Bat.End

°C
Transit
Logging

9.	Mögliche	Anzeigen	/	Fehlersuche

Bat.End

Bat.End

°C
Transit
Logging

Datenlogger	ist	im	 

TRANSIT-Modus.	Aufzeich-

nung	der	Temperatur	läuft.	

Alles	ist	OK.

Datenlogger	ist	im	Alarm-

zustand.	Aufzeichnung	der	

Temperatur	läuft.

Normalfall,	keine	Massnahme	nötig.

Mindestens	ein	Alarmkriterium	wurde	

durch	eine	Temperaturabweichung	 

ausgelöst.	Fehler	beheben.	PDF-Bericht	

erstellen.Bat.End

°C
Transit
Logging

Bat.End

°C
Transit
Logging
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10.	Batteriewarnung	und	-wechsel

11. nach gebrauch

Die	Alarmhalterung	wird	mit	internen	

Batterien	betrieben.	Die	Stromversorgung	

erfolgt	also	nicht	durch	den	LIBERO	PDF	

Logger.	Wir	empfehlen	einen	jährlichen	

Batteriewechsel	oder	spätestens,	wenn	die	

gelbe	LED	«Bracket	Low	Battery»	leuchtet	

und	einen	tiefen	Batteriestand	der	Alarm-

halterung anzeigt.

Für	den	Batteriewechsel	die	obere	Ab-

deckung	der	Halterung	öffnen.	Die	alten	

Batterien	vorsichtig	aus	der	Halterung	

entfernen	und	diese	durch	3	neue	Batterien	

vom	Typ	Alkaline	AAA	1.5	V	ersetzen.

-	 Batterien	aus	der	Alarmhalterung	 

entfernen	–	siehe	oben	–	und	gemäss	

lokalen	Anweisungen	entsorgen

-	 Datenlogger,	Fühlerkabel	und	

	 Alarm	halterung	als	Elektroschrott	

 entsorgen
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12. anschluss eines externen alarmgebers

Die	Alarmhalterung	verfügt	über	ein	

Alarmrelais.	Mithilfe	dieses	Relais	kann	ein	

externes	Gerät,	z.	B.	ein	GSM-Interface	oder	

ein	Telefonwählgerät,	angesteuert	werden.	

Das	Relais	enthält	einen	Umschaltkontakt.	

Sobald	die	rote	LED	blinkt,	wechselt	der	

Relaiskontakt	in	die	Position	«Alarm».	Der	

Anschluss	eines	Alarmgerätes	erfolgt	über	

die internen Klemmen. Ein Anschluss über 

den	Fühlerstecker	ist	nicht	möglich.	

Maximale	Schaltlast:	

42	VDC	oder	VAC;	500	mA

Relais-
Anschluss

Kein Alarm Alarm
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